
Risiko “Baumunfälle”

Baumunfälle nehmen nur einen geringen Anteil an 
der Gesamtzahl der Unfälle ein (0,7%). Fast jeder 
elfte Getötete im Straßenverkehr  verstarb durch den 
Anprall gegen einen Baum.

Die Unfallfolgen von Abkommensunfällen 
verschlimmern sich dramatisch, wenn das 
Fahrzeug auf ein Hindernis neben der Fahrbahn 
prallt. Vor allem auf Landstraßen ist dieses 
Hindernis häufig ein Baum.

Im Jahr 2022 ereigneten sich in 
Rheinland-Pfalz 834 
sogenannte Baumunfälle.

Dabei starben 
insgesamt 7 
Menschen. Die  
Unfallzahlen zei- 
gen, dass immer 
noch Handlungs- 
bedarf besteht.

Schlimme Unfallfolgen

Landstraßen besonders gefährdet

Weitere Maßnahmen:         

Passive Schutzeinrichtungen 

Vorher/Nachher Vergleich         
                    

Sonderlösungen        

Baum- und Objektschutz an Landstraßen
(Leitfaden für Sonderlösungen)

u. a. bei beengten Verhältnissen,
Unterbrechung der Schutzeinrichtung

keine Standardlösungen, aber

einheitliche Lösungen für 
ähnliche Bedingungen

Quelle:Saferoad RRS GmbH 
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Anteil der Baumunfälle und der Unfallfolgen 
am gesamten Unfallgeschehen 2022

5,0%

5,7%

0,6%

2,4%

Unfälle Gesamt

Leichtverletzte

Schwerverletzte

Getötete

Baumunfälle 2013 - 2022

Baumunfälle mit Getöteten und Schwerverletzten
 nach Straßenklassen 2022

-23%

  Analyse des Unfallgeschehens

  Maßnahmen zur Vermeidung von Baumunfällen

www.lbm.rlp.de  

Baumunfälle an Straßen in Rheinland-Pfalz  

Entfernen von Einzelbäumen
Anordnung von Geschwindigkeitsbeschränkungen und Überholverboten
Keine Neupflanzungen von Bäumen im kritischen Abstand
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